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Am Sonntag, 6. Juli, findet in Je-
senwang der traditionelle Willi-
baldsritt zum 303. Mal statt. Der
Freundeskreis St. Willibald e.V.
unddieGemeinde Jesenwanger-
warten zu dieser weit über die
Landkreisgrenzen hinaus be-
kannten Brauchtumsveranstal-
tungwiederandie300Reitermit
ihren herausgeputzten Pferden,
tausendeZuschauerundvielPro-
minenz.
Mehrere Musikkapellen be-

gleiten den Festzug. Kutschen-
Leiterwagen- und Truhenwagen-
gespanne, auf denen Ministran-
ten, Senioren und Honoratioren
Platz nehmen, reihen sich eben-
so ein wie der prächtige Fahnen-
wagenderOrtsvereine.
Höhepunkt des Willibaldsrit-

tes ist der Durchritt durch die
Kirche nach der Segnung am
Nordportal, der fürRoss undRei-
ter eine besondere Herausforde-
rungbedeutet. Er gilt als „einma-
lig in Europa“. Für das Engage-
ment zur Erhaltung des Brauch-
tums wurde der Freundeskreis
mit dem Bayerischen Heimat-
preisausgezeichnet.
Zudem ist derWillibaldsritt in

die bayerische und in die deut-
sche Liste des UNESCO-Welt-Kul-
turerbesaufgenommenworden.
DerWillibaldsritt geht auf ein

Gelöbnis zurück, das Jesenwan-
ger Bauern im Jahre 1712 ableg-
ten, als sie in ihrerNotHilfe vom
Heiligen erflehten. Damals gras-
sierte in der Gegend eine Vieh-
seuche, der hauptsächlich Pfer-
de zum Opfer fielen, die für die
Landwirtschaft unentbehrlich
waren.
Die Jesenwanger „verlobten“

sich demHeiligen, heißt es, wor-
aufhin es keine Vieherkrankung
mehrgegebenhabensoll.
In den frühenMorgenstunden

sind Wallfahrten aus der Umge-
bungangekündigt, um8Uhr fin-
det ein Wallfahrergottesdienst
undum10UhrdasPatroziniums-
Hochamtstatt.
Vor und nach dem Durchritt

kann die spätgotischeWillibald-
kirche besichtigt werden. Se-
henswert sindderHochaltar von
1617 sowie die 1910 frei gelegte

spätgotische Holzdecke und die
BrüstungderEmpore.
Auf die Decke sind neben 561

Sternmotiven 594 verschiedene
Blumen gemalt, 191 Blüten kom-
men an der Empore hinzu. Be-
merkenswert sind auchdie Sym-
bole der zwölf Medaillons im
Zentrum der dreigeteilten Holz-
decke, der bedeutendsten ihrer
Art inAltbayern.
Um13.10Uhrgibtes imKastani-

enhain ein Platzkonzert und um
13.30Uhr startet derWillibaldritt
am Gemeinschaftshaus. Vor der
Segnung der Pferde und dem
Durchritt wird am Kastanien-
hainnebenderKirche andasGe-
löbnis erinnert. Landes- und
Kommunalpolitiker aus der Re-
gion haben sich dazu angesagt.
DenganzenTagüberist imKasta-
nienhain Biergartenbetrieb und
auch die örtlichen Gasthäuser
haben geöffnet. Früh um acht
Uhr wird in der Willibaldkirche
einWallfahrergottesdienstgefei-
ert.
Weitere Informationen und

Bilder zumRitt findenSie online
unter www.willibaldritt-jesen-
wang.de. MANFRED AMANN

Willibaldsritt 2025
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DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 17. Juli 2025

2 Aus der VG Nr. 144 | Donnerstag, 26. Juni 2025

Das Mitteilungsblatt der VG
Mammendorf erscheint monat-
lich und wird zusätzlich an alle
Haushalte inderVGverteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern
FürstenfeldbruckerTagblatt
Stockmeierweg1
82256Fürstenfeldbruck.
Verantwortlich im Sinne des
Presserechts für die gemeindli-
chen Mitteilungen ist der VG-
Vorsitzende JosefHeckl.
Redaktion und Layout:
ChristophM.Seidel
Telefon:08146/998462
E-Mail: info@cms-presse.de.
Anzeigen:
MarkusNeubauer
E-Mail:markus.neubauer@
merkurtz.media
Telefon:08141/400132

Fax:08141/400131
Druck: Druckhaus Dessauerstra-
ßeMünchen.
Namentlich gekennzeichnete
Artikel geben die Meinung der
Verfasser, nicht unbedingt der
VGMammendorfwieder.
Alle Angaben in dieser Ausgabe
sindmit Stand vom19. Juni abge-
druckt. Für deren Richtigkeit
und Vollständigkeit sind die je-
weiligen Vereine, Organisatio-
nen oder Einrichtungen verant-
wortlich.
Kurzfristige Änderungen sind
vorbehalten und den regionalen
Medienzuentnehmen.
Die nächste Ausgabe erscheint
am31. Juli 2025.
Redaktionsschluss ist der 17. Juli
2025.

Impressum

Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
das Rathaus der Verwaltungs-

gemeinschaft Mammendorf hat
Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr und Donnerstag von 14 bis
18.30 Uhr für den allgemeinen
Parteiverkehrgeöffnet.
Um den Publikumsverkehr et-

was zu entzerren, bittet die Ver-
waltung, das vielfältige Angebot
an Formularen auf ihrer Inter-
netseite www.vgmammendorf-
.deunter„OnlineService“zunut-
zen.

Damit können viele Aufgaben
bequem und ohne zeitliche Bin-
dungonlineerledigtwerden.Für
Anfragen können die
MitarbeiterInnen auch gerne te-
lefonisch, schriftlich oder per E-
Mail erreichtwerden.
Das Rathaus ist unter der Tele-

fonnummer 08145/84-0 zu errei-
chen. Durchwahlnummern fin-
denSieunter
www.vgmammendorf.de/
mitarbeiter-im-rathaus-vg.

JOSEF HECKL, 1. BÜRGERMEISTER
GEMEINSCHAFTSVORSITZENDER

Besuche im Rathaus
Mammendorf – Aufgrund der
einschlägigen Unfallverhü-
tungsvorschriften ist die Ge-
meinde gesetzlich verpflichtet,
die Standfestigkeit der Grabmä-
ler auf den gemeindlichen Fried-
höfen mindestens einmal jähr-
lichzuüberprüfen.
Auch indiesemJahr findetdie-

se Prüfungwieder statt. Der Zeit-
raum der heurigen Untersu-
chungwird vom28. Juli bis 2. Au-
gustsein.DabeiwerdendieGrab-
steine auf denFriedhöfen vonSt.
Jakobus und St. Nikolaus durch

eine beauftragte Fachfirma mit
einem speziell entwickelten
PrüfgerätamoberenEndeeinem
festgelegtenDruckvon300New-
ton unterzogen. Ordnungsge-
mäßaufgestellteGrabsteinedür-
fen dabei nicht schwanken oder
garumfallen.
Die Überprüfung erfolgt auch

im Interesse der Nutzungsbe-
rechtigten. Denn sie haften für
Schäden,die etwadurchdasUm-
fallen von Grabsteinen an Perso-
nen oder Sachen entstehen
könnten. VG

Grabmalprüfung

„Einbisschenmehrwir“
(EBMW)

Hilfe für Alleinerziehende in
puncto Betreuungsangebote, so-
zialeHilfeundmehr.
Vorsitzende: Margit Quell,

Hartfeldstraße 11 in Mammen-
dorf.
Kontakt per: Telefon: 08145/

6124,Fax:08145/6125.

DieAlltagsretter

Haushaltshilfe für Pflegebe-
dürftige - einkaufen, Arztbesu-
che und mehr. Kosten werden
vonderPflegekasseerstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-

Thoma-Straße2a,Mammendorf.
Telefon: 08145/4179543, Mobil:

0152/31762454, E-Mail: info@die-
alltagsretter.de, Online:
www.die-alltagsretter.de.

„ZweiHändemitHerz“

Betreuung für Kinder und Se-
nioren inAlltags- undNotsituati-
onen, bei Behinderung und/oder
Demenzerkrankung.
Kontakt:HerlindeSchlemmer,

Krippstraße 1 in Nassenhausen.
Telefon: 0151/52576636, E-Mail:
info@herlindeschlemmer.de.

„CasaReha“

Seniorenpflegeheim im Klos-
ter Spielberg in Oberschwein-
bach, AmSpielberg 4. Stationäre
Pflegeeinrichtung.
Telefon: 08145/9951100, Fax:

08145/9951199.

Servicewohnen
Mammendorf

„Gepflegt wohnen“ - nieder-
schwellige Entlastungs- und Be-

treuungsangebote sowie ambu-
lante und teilstationäre Pfle-
geangebote. Sattlerstraße 13 in
Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Gabriele Maier, Telefon: 08141/
36342326
E-Mail: wohnen.mammen-

dorf@diakonieffb.de.

Seniorenheim
Jesenwang

Stationäre Pflege sowie Kurz-
zeitpflege.Buchenweg2 in Jesen-
wang.
Telefon: 08146/770, Fax: 08146/

7777, Online: www.senioren-
heim-jesenwang.de.

EUTB

Die EUTB im LK FFB ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen
mit Behinderungen, chroni-

schen Erkrankungen sowie de-
renAngehörige.
Wir beraten unabhängig, ver-

traulichundkostenlosinInklusi-
on, zu Teilhabeleistungen wie
Eingliederung, Hilfsmitteln und
unterstützenbeiAnträgensowie
Vermittlung an Fachstellen:
SchöngeisingerStraße64 inFFB.
Telefon: 08141/5335640. E-Mail:

eutb.ffb@ospe-ev.de

DerFrauennotruf
Fürstenfeldbruck

AmSulzbogen 56, Fürstenfeld-
bruck.Telefon:08141/290850.

Öffnungszeiten:
Montag:9bis12,16bis18Uhr
Dienstag:9bis12,16bis20Uhr
Mittwoch:9bis12,16bis18Uhr
Donnerstag: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Freitag:9bis12Uhr.

Soziale Einrichtungen in der Umgebung



100% Bio - Frisch vom Feld in die Küche

Bequem & flexibel bestellen

& 08142 40879www.amperhof.de
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Hier finden Sie die Standorte al-
ler Defibrillatoren in der VG
Mammendorf.

! Adelshofen:
Sportplatzweg 6, jederzeit
überTüröffner.
Am Lichtenberg 17, jeder-
zeit.

! Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße
6-8, jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeis-
ter-Widemann-Straße 8, je-
derzeit.

! Babenried:
Gemeindewohnanlage,
Dorfstraße15a, jederzeit.

! Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordein-
gang, jederzeit.

! Hörbach:
Feuerwehrhaus, Lutten-
wangerStraße2c, jederzeit.

! Hattenhofen:
Sportheim des SV Haspel-
moor, jederzeit.

! Jesenwang:
TSV Sportheim, zu den Öff-
nungszeiten.
Schule/Turnhalle, zu den
Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rat-
haus (Südseite), jederzeit.

! Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-
bergstraße4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der
Rückseite des Leichenhau-
ses, jederzeit.

! Luttenwang:
Metzgerei Jais, Angerstraße
2, jederzeit.

! Mammendorf:
Aremo,Oskar-v.-Miller-Stra-
ße1, jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück), zu
denÖffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle, zu den Öff-
nungszeiten.
Volksbank, jederzeit.

! Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.

! Nassenhausen:
Feuerwehrhaus, Hauptstra-
ße9a, jederzeit.

! Oberschweinbach/Spiel-
berg:
Feuerwehrgebäude, jeder-
zeit.

! Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus, jeder-
zeit.

Stand:17. Juni2025

Defibrillatoren-
Standorte

Fundnummer 34: Graue lang-
haarige18JahrealteKatze,gefun-
denam12.Mai inMammendorf.

Fundnummer 35: Goldfarbe-
ner Ring, gefunden am 15. Main
inMammendorfamBahnhofbei
Gleis3und4.

Fundnummer 36: Türkis-wei-
ßer Tretroller Hudora, gefunden
am 15. Mai in Mammendorf am
Kindergarten.

Fundnummer 37: Silbernes
DamenfahrradScottmit schwar-
zem Korb 28 Zoll, gefunden am
16. Mai in Mammendorf, Mal-
chingerStraße.

Fundnummer 39: Schlüssel-
bund mit drei Schlüsseln nebst
einem Kreuz und Lederanhän-
ger, gefunden am 12. Juni in
Mammendorf, Ganghoferstraße
15.

Fundsachen

Melderegisteraus-
künfteanParteienund
Wählergruppen

Nach § 50 Abs. 1 des Bundes-
meldegesetzes (BMG)darfdieGe-
meindealsMeldebehörde imZu-
sammenhang mit Wahlen und
Abstimmungen den Parteien,
Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen
Auskunft aus demMelderegister
über Vor- und Familiennamen,
Doktorgrade und Anschriften
von Wahlberechtigten erteilen,
die nach ihrem Lebensalter be-
stimmten Gruppen zugeordnet
werden (sog.Gruppenauskunft).
Die davon betroffenen Perso-

nen haben das Recht, der Über-
mittlung ihrer Daten zu wider-
sprechen. Dieser Widerspruch
kann schriftlich oder mündlich
bei der Meldebehörde der Ver-
waltungsgemeinschaft Mam-
mendorf, Augsburger Straße 12,
82291 Mammendorf eingelegt

werden.
Er bedarf keiner Begründung,

ist von keinen Voraussetzungen
abhängig und gilt solange, bis er
durch eine gegenteilige Erklä-
rungwiderrufenwird.
Die Gemeinde bzw. Meldebe-

hörde darf, falls einer Daten-
übermittlung nicht widerspro-
chen wurde, Daten nur in den
sechs der Wahl oder Abstim-
mungvorausgehendenMonaten
übermitteln.

Datenandas
Bundesamtfür
Personalmanagement
derBundeswehr

Nach § 58 b des Soldatengeset-
zes können sich Frauen und
Männer, die Deutsche im Sinne
des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehr-
dienst zu leisten, sofern sie hier-
für tauglichsind.ZumZweckder
Übersendung von Informations-

material übermitteln die Melde-
behörden dem Bundesamt für
das Personalmanagement der
Bundeswehr aufgrund § 58 c Ab-
satz 1des Soldatengesetztes jähr-
lich bis zum 31. März folgende
Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die
im nächsten Jahr volljährig wer-
den:
Familienname, Vornamen

undgegenwärtigeAnschrift.
Betroffene haben das Recht,

der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch
ist an keine Voraussetzung ge-
bunden und braucht nicht be-
gründet zu werden. Er kann bei
der Meldebehörde der Verwal-
tungsgemeinschaft Mammen-
dorf,Augsburger Straße12, 82291
Mammendorfeingelegtwerden.
Falls der Datenübermittlung

nicht widersprochen wurde,
werden die Meldebehörden die
genanntenDatenweitergeben.

VG

Bekanntmachungen Widersprüche

Landkreis – Steigende Tempera-
turen durch den Klimawandel
undimmerheißereSommerma-
chen vielen Menschen zu schaf-
fen.
AnmanchenTagen lassen sich

Haus oder Wohnung abends
nichtmehr herunterkühlenund
diehohenTemperaturenverhin-
dern einen erholsamen Schlaf.

Eine Wärmepumpe kann kli-
mafreundlichAbhilfe schaffen.
Dabei gibt es zweiMöglichkei-

tenzurKühlung:

Passiv-Kühlung

Bei einer klassischen Wärme-
pumpe mit Fußbodenheizung
kann der Boden über den Wär-
metauscher gekühltwerden.Da-
bei ist eswichtig, dass der Boden
nicht zu kalt wird, um die Bil-
dung vonKondenswasser zu ver-
meiden.
Die sogenannte Luft/Luft-Wär-

mepumpe mit aktiver Kühlung
senkt die Raumtemperatur und
kühlt das Zimmer angenehm.

Gleichzeitig entfeuchtet sie die
Luft und sorgt so für ein behagli-
chesRaumklima.

KühlenmitStromaus
demBalkonkraftwerk

Eine Luft/Luft-Wärmepumpe
mit einer Leistung von 500Watt
kann problemlos durch ein Bal-
konkraftwerk betrieben wer-
den.
Wenn die Sonne am stärksten

scheint und die Wohnung er-
hitzt, erzeugt auch das Balkon-
kraftwerkdenmeistenStrom.
So lässt sich die Hitze effektiv

mitderEnergiederSonneabmil-
dern. KLIMA3

Mit Wärmepumpe kühlen



Beratung: Fr. 14.00 - 17.00Uhr undSa. 8.00 - 11.30 Uhr
Kumpfmühle 2 • 82281 Unterschweinbach

Tel.: 0176 97621723 • info@hofmetzgerei-plabst.de

Jetzt neu
zusätzlich ist unser SB-Laden

ab sofort täglich von

8.00 – 20.00 Uhr geöffnet

yvette simon

Unsere Öffnungszeiten:
Mo,Die,Do&Fr: 8.30-12.30&14.00-18.00Uhr · Mi&Sa: 8.30-12.00Uhr
Augsburger Straße 19 · 82291Mammendorf · Telefon: 08145·8905

· Augenprüfung

· Brillen
· Sonnenbrillen
· vergrößernde Sehhilfen
· biometrische Passbilder
· Kontaktlinsen

Wir beraten Sie rund ums gute Sehen!SehenS
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Wöchentlicher
Jugendtreff

Seit Anfang Mai findet unser
offener Jugendtreff, jedenDiens-
tag von 17 Uhr bis 19 Uhr im Ju-
gendraum im „Haus der Begeg-
nung“, Klosterstraße 4 (Keller)
statt.FürverschiedeneAktionen/
Angebote sind Mammendorfer
Jugendliche imAlter von12bis15
Jahre herzlich willkommen. Ki-
cker, Billard, Dart, sowie die Be-
treuer/in freuensichaufeuch!

JuCa-Kino

AmDonnerstag,den3. Juli lädt
das Jugendcafé auch wieder
Filminteressierte von 6 bis 11 Jah-
re zu unserem beliebten
Kinoabend ein. Einlass ist ab
16.20 Uhr, Beginn um 16.30 Uhr,
Endeetwa18.30Uhr.
Hierzu ist keine Anmeldung

notwendig, einfach an diesem
Tag pünktlich mit etwas Klein-

geld in den Jugendraum kom-
men.

Ferienbetreuung2025

DieAnmeldephasefürdieFeri-
enbetreuung 2025 läuft weiter-
hin. Die Betreuung wird noch in
folgendenFerienangeboten:

Sommerferien: 1. Woche (4.
bis 8. August), 5. Woche (1. bis 5.
September, ab1. Septemberauch
für zukünftige Erstklässler), 6.
Woche (8.bis12. September)

Herbst: 3.bis7.November
Möglich ist eine tägliche Be-

treuung von 8 bis 16 Uhr, wobei
die Kernzeit von 8 bis 14 Uhr (6
Std.) verbindlich ist.
Anmeldung bitte ausschließ-

lich unter www.unser-ferienpro-
gramm.de/juca-west, nach einer
Registrierung, tätigen.

Sommerferien-
programm2025

Die Anmeldung für das dies-
jährige Sommerferienpro-
grammderGemeindeMammen-
dorf in Zusammenarbeit mit
demJugendcafésindmöglich.Zu
findenistesunterwww.unser-fe-
rienprogramm.de/juca-west.
Abernatürlich istdieseSeitewei-
terhin auch über die Jugendcafé
Seite www.juca-west.de/som-
merferienprogramm sowie der

SeitederVGübereinenweiteren
Linkzuerreichen.
Es konnten wieder viele tolle

Angebote organisiert werden.
Unser besonderer Dank dafür
gilt den ehrenamtlichen Veran-
staltern, Vereinen und Organisa-
tionen. Nur mit ihrer Hilfe ist es
möglich, ein Ferienprogramm
durchzuführen!

Die Veranstaltungen im Über-
blick:
1 4. bis 8. August: Ferienbetreu-

ung1
2 6.August: Kinder lernenErste

Hilfe
3 7.August:TanzenbeiSimone
4 8. August: Erlebnistag an der

WasserwachtMammendorf
5 8.August:Flediführung(inPla-

nung)
6 11. bis 13. August: Tennis Som-

mercamp1(inPlanung)
7 12. August: Ausflug zumErleb-

niszentrumGrafrath
8 13. August: Abenteuer Haspel-

moor
9 18. bis 20. August: Tennis Som-

mercamp2 (inPlanung)
10 18. August: Schnupperschie-

ßen
11 20. August: Spiel + Spaß auf

demFahrrad
12 30. August: Schnupperkurs

Volkstanz, Schuhplattln +
Dirndldrehn

13 1. bis 5. September: Ferienbe-
treuung2

14 1. September: Erlebnistag im
Pflanzgarten

15 5. September: Taekwondo-

Kampfkunst, Selbstverteidi-
gung, Fitness, Stärke, Selbst-
vertrauenundSpaß

16 6. September: Sommerbiath-
lon

17 8. bis 12. September: Ferienbe-
treuung3

18 10.September:Pferdehautnah
erleben

19 12. September:Voltigieren

Wir danken herzlichst den Un-
terstützern des Mammendor-
fer Ferienprogramms 2025:

! ADFC
! Bund Naturschutz Ortsgr.

Mammendorf
! D’Moasawinkler
! Kath. Kirchenstiftung St.Ja-

kobusd.Ältere
! Obst- und Gartenbauverein

(2x)
! Reitclub Fürstenfeldbruck

e.V.
! Schützenverein Grüne Ei-

cheNannhofen
! Schützenverein Mammen-

dorfEichenlaube.V.
! Stutenmilchgestüt

Schwarz
! Taeryone.V.
! TCMammendorf (2x)
! Wasserwacht Ortsgr. Mam-

mendorf
! TeamJugendcafée.V.
! unddenPrivatpersonen

Diese fleißigen Anbieter freu-
en sich auf Dich und Deine An-
meldung!

Das JuCa informiert

Fürstenfeldbruck – Am Freitag,
den 27. Juni von13 Uhr bis 15 Uhr
findet der nächste „Treffpunkt
Selbsthilfe“ des Selbsthilfezen-
trum München im Landratsamt
Fürstenfeldbruckstatt.DerTreff-
punkt ist im kleinen Sitzungs-
saal des Landratsamtes Fürsten-
feldbruck im Haupthaus 2.OG,
MünchnerStr. 32.
An diesemTag können sich in-

teressierteBürgerinnenundBür-
ger,bereitsbestehendeSelbsthil-
fegruppen, sowie Fachkräfte aus

demSozial- undGesundheitswe-
sen rund um das Thema Selbst-
hilfe informieren. Der „Treff-
punkt Selbsthilfe“ ist kostenfrei
und kann ohne Anmeldung und
während des genannten Zeit-
raumsbesuchtwerden.
Bei Rückfragen wenden Sie

sich gerne an die Ansprechpart-
nerin des Selbsthilfezentrum
MünchenunterderTelefonnum-
mer 089/532956-25 oder perMail
an ute.koeller@shz-muen-
chen.de LRA FFB

Treffpunkt Selbsthilfe

VG – Hiermit informieren wir
Sie, dass das Bürgerbüro der Ver-
waltungsgemeinschaft Mam-
mendorfamDienstag,den22. Ju-

li 2025 ganztägig wegen einer
Fortbildungsveranstaltung ge-
schlossen ist. Wir bitten um Ihr
Verständnis.

Bürgerbüro
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Taucht ein in die fröhliche Welt
des Hurrliwutsch! Die Autorin
liest lustigeGeschichtenvor–an-
schließend wird gemalt, gepus-
tet und gelacht: Ein Nachmittag
voller Spaß, Fantasie und guter
Laune – für Kinder und alle, die
mitlachenwollen!

* Autorenlesung Hurrli-
wutsch: für Kinder von 4 – 6 Jah-
ren mit Elternteil:
Samstag,28. Juni,10Uhr.

* Souveräner Auftritt – ab
morgen hört man mir zu:
Sonntag,29. Juni,10Uhr.

* Professionelles Sprechtrai-
ning für eine klare und deutli-
che Aussprache:
Sonntag,29. Juni,13.30Uhr.

* @ Rhetorik: Mit Wörtern
zaubern - sicher auftreten –
überzeugend argumentieren –
souverän ankommen:
Donnerstag,03. Juli,18.30Uhr.

* @ Qigong am Abend – Som-
merferienkurs:
Montag,14. Juli, 20Uhr.

* Qigong für Frühaufsteher –
Sommerferienkurs:
Donnerstag,17. Juli, 8Uhr.

* Italienische Klassiker: Nu-
deln,Gnocchi und Risotto:
Samstag,19. Juli,10Uhr.

* Landschaftsfotografie zur
Seacht´n (Kursleitung Robert
Hoiss):
Samstag, 19. Juli und Mittwoch,
23. Juli, jeweils19Uhr.

* Makramee für Anfänger:
Kreativkurs für Erwachsene:
Samstag,26. Juli,10Uhr.

* Bodystyling – Sommerferi-
enkurs für Frühaufsteher:
8 x ab Freitag, 1. August, 7.25

Uhr
Anmeldung:
www.vhs-stadtlandbruck.de
08145/809378

vhs: Hurrliwutsch-Lesung

Baby-Café – Mammendorf - Al-
les rund ums Baby fürs 1. Le-
bensjahr. Mammendorf, jeden
Mittwochum9Uhr.Leitung:Ver-
ena Böck. Ort: Haus der Begeg-
nung, Klosterstraße 4. In Koope-
ration mit „Willkommen im Le-
ben“, der Bürgerstiftung für den
LandkreisFürstenfeldbruck

Familienyoga. Inklusiv für al-
le Familien mit Kindern ab 3

Jahren. Althegnenberg, 6. und
27. Juli, 10 Uhr. Leitung: Anja
Wünnenberg. Ort: Sportzen-
trum Althegnenberg (Anbau),
Bürgermeister-Widemann-Stra-
ße 8. Infos: familienstuetz-
punkt@brucker-forum.de, 0160/
96684486.

Babys schlafen anders. On-
line-Vortrag für werdende und
junge Eltern. 10. Juli, 19.30 Uhr.

Referentin:TanjaWelker.Online
perZoom.AnmeldungbeimBru-
cker Forum e.V., www.brucker-
forum.de.

Breifrei-Beikost-Workshop -
Ohne Umwege zum Familien-
tisch. Mammendorf, 12. Juli, 10
Uhr. Leitung: Elisa Eberle. Ort:
HausderBegegnung, Jugendcafé
imUG,Klosterstraße4.

Qigong. Adelshofen, 6 Treffen
ab 16. Juli, 16.30 Uhr.
Leitung: Christine
Seifried.Ort:Seminar-
raum im Feuerwehr-
haus, Sportplatzweg
6.

Diagnose ADHS /
ASS - was nun? On-
line-Treff. 17. Juli, 20
Uhr. Moderation Sabi-
ne Hempel-Taschner,
Dipl. Sozialpädago-
gin.OnlineperZoom.

Termine des Brucker Forums
Jesenwang – Das Abmarkungs-
gesetz sieht vor, dass für jedeGe-
meinde vier bis sieben Feldge-
schworene zu bestellen sind; bei
Bedarf kann die Zahl dabei auch
angemessen erhöht werden. In
der Gemeinde Jesenwang sind
derzeit aufgrund von zwei Ster-
befällen in den letzten Jahren
nur noch 5 Feldgeschworene be-
stellt (Josef Hörhager, Michael
Rosenwirth, Stefan Klaus, Josef
GerumundMatthiasKaisersen.).
AusberuflichenGründensindal-
lerdingsmeist nur noch vier ein-
satzbereit. Bei größeren Vermes-
sungen oder bei Vermessungen
an schwierigen örtlichen Gege-
benheiten werden auch schon
mal drei Feldgeschworene benö-
tigt.
Um eine Verschiebung von

Vermessungsterminen zu ver-
meiden ist es sinnvoll, genügend
Feldgeschworene zu haben.
Alfons Schlecht (links im Bild)
hat sich bereit erklärt, das Amt
als Feldgeschorener für die Ge-
meinde Jesenwang zu überneh-
men.DerGemeinderathat insei-
ner Sitzung am 4. Juni Herrn Al-
fons Schlecht als weiteren Feld-
geschworenen durchWahl gem.
Art. 51 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung (GO)bestellt. ErsterBürger-
meister Erwin Fraunhofer
bedankt sich im Namen der Ge-
meinde Jesenwang beim neuen
Feldgeschworenen Alfons
Schlecht, aber auch ganz beson-
ders bei allen anderen Feldge-
schworenen für ihre Einsatzbe-
reitschaft. Herzlichen Dank
dafür! ERWIN FRAUNHOFER

1. BÜRGERMEISTER JESENWANG

Feldge-
schworener
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Hattenhofen – Unter dem far-
benfrohen Motto „Kleine Künst-
ler – große Werke“ verwandelte
sich das diesjährige Mai-Fest des
Kinderhauses Löwenzahn in ein
wahres Kunstspektakel. Die klei-
nen Künstlerinnen undKünstler
präsentierten mit viel Stolz und
Begeisterung ihre selbst gestalte-
tenWerke, die sie in den vergan-
genen Wochen mit Hingabe er-
schaffenhatten.
Ob bunte Gemälde, fantasie-

volle Skulpturen oder kreative
Collagen – die Vielfalt und Origi-
nalität der ausgestellten Arbei-
ten beeindruckte Eltern, Ge-
schwister undGäste gleicherma-
ßen.
Jeder Gruppenraum wurde

zur kleinen Galerie umfunktio-
niert, in der die jungen Talente
ihre Kunstwerke zur Schau stell-
ten. Die Präsentation war liebe-
vollgestaltetundspiegeltediein-
tensive Auseinandersetzung der

Kinder mit verschiedenen Mate-
rialien, Techniken und Künstler-
persönlichkeitenwider.
„Es war uns wichtig, den Kin-

dern Raum für Ausdruck und
Kreativitätzugeben–unddasEr-
gebnis spricht für sich!“, so die
Leitung Alexandra Haberler. Ne-
ben der Ausstellung sorgten
auchmusikalischeBeiträge,klei-
ne Theatereinlagen sowie ein ge-
meinsames Buffet, welches der
Elternbeirat organisierte, für ein
rundumgelungenesFest.
Das Mai-Fest 2025 war nicht

nur ein Höhepunkt im Kinder-
hausjahr, sondern aucheinwun-
derbarerAnlass,umdasGemein-
schaftsgefühl zu stärken und
den Kindern eine Bühne für ihr
Können zu bieten. Die
Besucherinnen und Besucher
zeigten sich begeistert – und die
kleinen Künstler strahlten mit
ihren Kunstwerken um die
Wette. KINDERHAUS LÖWENZAHN

Kunstvolle Momente

Landkreis – In Bayern leben
mehr Menschen im ländlichen
Raum als in Verdichtungsräu-
men. Das unterstreicht die Le-
bensqualität in Bayerns ländli-
chenRegionen sowiederenwirt-
schaftliche Bedeutung. Aktuelle
Entwicklungen und Herausfor-
derungen, wie der demografi-
scheWandel, die Energiewende,
die Digitalisierung und eine sich
schnell verändernde Arbeits-
welt, beeinflussen jedoch das Le-
ben auf dem Land in besonderer
Weise.
Eine entscheidende Rolle, wie

gut wir diese Herausforderun-
gen meistern, spielt der soziale
Zusammenhalt und das soziale
Miteinander. Das Bayerische
Staatsministerium der Finanzen
und für Heimat unterstützt da-
her das Forschungsprojekt der
Technischen Hochschule Nürn-
berg „Heimat – mehr als ein Ge-
fühl“ unter Leitung von Prof. Dr.
Sabine Fromm, das die wichtige
Frage untersucht, wie es umden
sozialen Zusammenhalt in den
ländlichen Regionen in Bayern
bestellt ist. Dabei kommen die
Bürgerinnen und Bürger aus
dem ländlichen Raum in ganz
BayernzuWort.DasProjektsam-
melt Erkenntnisse und Hand-
lungsempfehlungen über den
sozialen Zusammenhalt vor Ort
mithilfevonvierVertiefungspro-
jekten und drei Bürgerbefragun-
gen. Die dritte Bürgerbefragung
beginntam17.September2025.
Damit möglichst viele Bürge-

rinnen und Bürger an dieser Be-
fragung teilnehmen, ist das For-
schungsprojekt auf die tatkräfti-
ge Unterstützung der Gemein-
den angewiesen. Weitere
Informationen zum Projekt so-
wie erste Ergebnisse finden Sie
unter www.heimatprojekt-bay-
ern.de. Bei Fragen zum Projekt
wendenSiesichgerneandasPro-
jektteam per E-Mail heimatpro-
jekt-bayern@th-nuernberg.de.
Ich hoffe auf eine rege Teilnah-
me und bedanke mich bereits
vorab für IhreUnterstützung.

ALBERT FÜRACKER
STAATSMINISTER DER

FINANZEN UND HEIMAT

Bürgerbefragung
zur Heimat

Oberschweinbach/Spielberg –
Der Förderverein Klosterhof
Spielberg e. V. freut sich, auch
heuer wieder zwei bekannte
Schauspieler in der Remise im
Klosterhof Spielberg begrüßen
zudürfen.
Mit„7auf1Schlag“beginntdas

3. Märchen von StefanMurr und
Heinz-Josef Braun. „Das Bayeri-
sche tapfere Schneiderlein“ am
Sonntag, den 23.November 2025
in der Remise im Klosterhof
Spielberg um 11 Uhr – Einlass ab
10Uhr.
Nach„DieBayerischenBremer

Stadtmusikanten“ und „Das
Bayerische Schneewittchen“ er-
zählen die beiden Autoren,
Schauspieler und Komponisten
nun das Märchen vom Tapferen
Schneiderlein Franze, in einer
völlig eigenen und bayerischen
Fassung, mit vielen neuen Figu-
renundLiedern.
Die beiden Schauspieler

schlüpfen dabei wieder selbst in
alle Rollen. Mit dabei sind dies-
mal das Tapfere Schneiderlein
Franze, Prinzessin Vroni und ihr
Papa König Toni der Faule von

Bayern, zwei Dienerratten, der
fiese Prinz Jean-Jaques de Paper-
lapapp, zwei Riesen, eine Ein-
horndame, der wilde Eber Eber-
hardundnochvielemehr.
Das Märchen wird so vor den

jungen und älteren Zuschauern
quicklebendig, die Figuren sin-
gen Lieder, unterhalten und
streiten sich, lachen miteinan-
der und das Bayerische Tapfere
Schneiderlein erledigt seine Auf-
gabenaufeineganzneueArtund
Weise, und erobert dabei sogar
nochdasHerzderPrinzessinVro-
ni!
Dauer: ca. 60Minuten; fürKin-

der ab 6 JahrenundErwachsene.
DieVeranstaltungwirdbewirtet!
Karten ab sofort über www.klos-
ter-spielberg.de oder Tel. 0162 /
1873532.Eintritt:15Euro/Karte.

FÖRDERVEREIN

Märchen in der Remise
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Adelshofen/Althegnenberg/
Günzlhofen/Grafrath – „Die jun-
genChöresingen“ -unterdiesem
Motto traf sich der Sängerkreis-
Nachwuchs des Landkreises FFB
am 24. Mai im Bürgerstadl
Grafrath zum 29. Kinder- und Ju-
gendchorsingen. Erstmals wur-
de die Veranstaltung mit einem
neuen Konzept durchgeführt:
Die teilnehmenden Nachwuchs-
Chöre aus Adelshofen, Altheg-
nenberg, Grafrath undGünzlho-
fen mit insgesamt rund 150 Kin-
dern und Jugendlichen bildeten
gemeinsame Gruppen für die
Kleinen, die Mittleren und die
Großen.
Der neue Titel der Veranstal-

tung erschien auf einem anspre-
chenden Banner, gestaltet von

AnnaHögenauer.
Zum Auftakt begrüßten die

jungen Sängerinnen und Sänger
aufvollerundbunterBühne ihre
zahlreich erschienen Gäste mit
einem fröhlichen „Allesimma-
da“.DanachhießdieErsteVorsit-
zendedesSängerkreisesFürsten-
feldbruck Ruth Schmitz alle An-
wesendenherzlichwillkommen
und dankte den Gastgebern, der
Singgemeinschaft Grafrath, für
dieAusrichtungderdiesjährigen
Veranstaltung.
In seinem anschließenden

Grußwort sprach Bürgermeister
Markus Kennerknecht insbeson-
dere den Kindern und Jugendli-
chen sowie den Chorleiterinnen
ein großes Dankeschön für die
Vorbereitung des heutigen Sing-

treffensaus.
Die jungen Sängerinnen und

Sänger trugenunter der bewähr-
ten Leitung der beiden Krei-
schorleiterinnen Nikola Wex
und Katharina Mundorff-Kreuz-
mann sowie Chorleiterin Elisa-
beth Seidel (Günzlhofen, dar-
über hinaus 2. Vorsitzende des
Chorverbandes Landsberg) al-
tersgemäße Lieder vor. Mitein-
studiert hat in Grafrath die neue
Chorleiterin Cornelia Gleixner.
So waren unter anderem von
Gerhard Schöne „Das Auto von
Lucio“, von den Prinzen „Alles
nur geklaut“ und von Michael
Jackson „We are the World“ zu
hören.
Aus dem Jugendchor wurden

Paula Hartmann und Agnes

Schmitz, beide aus Adelshofen,
für„10 JahreaktivesSingenimJu-
gendchor“ mit einer Urkunde
des Bayrischen Sängerbundes
ausgezeichnet.
Das gemeinsame Schlusslied

aller drei Gruppen „Wer hat an
der Uhr gedreht?“ rundete das
breitgefächerte Programm ab.
Die Nachwuchs-Sängerschaft
durfte sich am Ende nicht nur
über den großen Beifall der be-
geistertenZuhörerinnenundZu-
hörer freuen, sondernauchüber
eine großzügige Spende der
SparkasseFFBundderGemeinde
Grafrath. Schon jetzt freuen sich
alle Beteiligten darauf, wenn es
nächstes Jahr wieder heißt: „Die
jungenChöresingen…“

SÄNGERKREIS FFB

Sängerischer Nachwuchs begeistert

Begeisterten die Zuhörer: Sowohl in der ganz großen Gruppe mit
Erster Kreischorleiterin Nikola Wex (Chorleiterin Althegnenberg,
vorne) und zweiter Kreischorleiterin Katharina Mundorff-Kreuz-
mann (Chorleiterin Adelshofen, am Klavier)...

... als auch allein als Kinderchorgruppe überzeugten die Nach-
wuchssängerInnen; hier unter der Dirigatleitung von Elisabeth
Seidel (Chorleiterin Günzlhofen, vorne) sowie Nikola Wex am
Klavier.

Mammendorf – Zwei Wochen
vor Ostern fand das Jubiläums-
konzert zum zehnjährigen Be-
stehendesBläserkreises statt. Er-
innert wurde an zehn musika-
lisch erfolgreiche Jahre mit vie-
len schönen Konzerten und
Begegnungen.
Nach diesem Jubiläum ist es

nun an der Zeit, die Leitung des
Bläserkreises in neue Hände zu
geben.SowardiesvonAnfangan
von Bettina Brunner gedacht. In
der Jahreshauptversammlung
am2.Mai legte siemit sofortiger
Wirkung ihr Amt als musikali-
scheLeitungnieder.
BettinaBrunnerbedankte sich

beidenMusikernfüralldie Jahre
intensiver Probenarbeit und
schöner Konzerte sowie bei den
Vorstandskollegen für die sehr
gute Zusammenarbeit. Bei der
Gemeinde für die finanzielleUn-
terstützung des Vereins und
beim Hausmeister der Schule,

Herrn Wachter, für die jederzeit
guteZusammenarbeit.
Neue musikalische Aufgaben

in einem großen sinfonischen
Blasorchester im Nachbarbezirk
wartenschon.
InMammendorfweiterhin be-

treutwird von ihr die Bläserklas-
se an der Grundschule in Mam-
mendorf und auch der Instru-
mentalunterricht. Für das neue

Schuljahr wird es in Kürze die
Möglichkeit geben, sich in der
Bläserklasse (kommende 3. Klas-
se) anzumelden.

Ein Termin zum Vormerken:
Am Samstag, den 19. Juli um 18
Uhrspielt imRahmender„musi-
kalischen Nacht“ in Mammen-
dorf die Bläserklasse am Haus
der Begegnung. Herzliche Einla-
dung! BLÄSERKREIS

10 Jahre Bläserkreis, 10 Jahre Dirigentin

Dirigentin Bettina Brunner
FOTO: ANTON FASCHING
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Mammendorf – Der örtliche
Frauenbund will neu durchstar-
ten und jüngere Interessierte an-
sprechen. Dafür ist nun Nicole
Bauer zur neuen Vorsitzenden
gewählt worden. Die gelernte
Gärtnerin–29 Jahre,verheiratet,
eineeinjährigeTochter–möchte
weitere Angebote für die derzeit
107 Mitglieder schaffen und
Nachwuchs anlocken. Denn der
Frauenbund stand kurz vor der
Auflösung – bis sich doch noch
einneuerVorstandfand.
Gegründet wurde der Frauen-

bund Mammendorf im Oktober
1989. Unter seinem Dach gibt es
eineArtMadlgruppe:Dafürwur-
de zwar kein eigener Verein ge-
gründet, aber es wurden junge
Mädchen mit aufgenommen in
denFrauenbund.
Nicole Bauer möchte künftig

verstärkt Mädchen und Frauen
im Alter von 14 bis 30 Jahre an-
sprechen.DenndieseAltersgrup-
pe „fehlt fast komplett“, sagt sie.
„Die meisten Mitglieder sind 40,
50,60,70 Jahre.“Dasseieinegute

BasisundwichtigfürdenFrauen-
bund, aber man brauche Nach-
wuchs.
Bauer möchte die Jungen ger-

ne an den Frauenbund binden.
DurcheinenniedrigenJahresbei-
tragmüsse dasmöglich sein. Für
die 38 Euro (der größte Teil geht
an die Kirche)möchte die 29-Jäh-

rige viel bieten: Brotzeit- und
Beauty-Abende, Kennenlerntref-
fen, einen Dirndl-Flohmarkt, Be-
such im Landtag, Ausflug zu ei-
nerBrennerei,Brotbacken.
„Auch gemeinsames Baden

am Pucher Meer kann ich mir
vorstellen oder einen Ausflug in
eine Therme“, sagt Bauer. T-
Shirts mit Vereinslogo könnten
für mehr Gemeinschaftsgefühl
sorgen.EinStandbeiderMusika-
lischen Nacht in Mammendorf
wäre denkbar. Der erste neu ein-
geführte Monatsstammtisch hat
bereits stattgefunden, ebenfalls

einErfolgwarderBrunch.
Eine angesetzte Art-Night mit

Kunst, Musik und Aktion ist
schonausgebucht.Esfolgenklas-
sische Termine wie eine Maian-
dacht, ein Tagesausflug nach Re-
gensburg und Kräuterbuschen-
binden – schließlich will auch
die ältere Klientel bedient wer-
den. Generell möchte Nicole
Bauer Frauen jeden Alters an-
sprechen.
Dafür hat sie tatkräftige Hilfe:

Bei den Vorstandswahlen wur-
den ihr Lena Zimmer (Stellver-
treterin), Ingrid Bauer (Schrift-
führerin), Doris Blum (Schatz-
meisterin), Mariella Gantner, Sa-
rah Pfaffenzeller, Sophie
Neumann (alle Beisitzerinnen)
undMaria Bader (für denkirchli-
chen Part) zur Seite gestellt.Wer
Interesse am Frauenbund hat,
kann sich bei der neuen Vorsit-
zenden melden: Telefon (01 63)
569 67 39.
Schon vor zwei Jahren hatte

der Frauenbund kurz vor dem
Ausgestanden.Auchdamalshat-
te sich keine Vorstandschaft ge-
funden – erst im dritten Anlauf
und dank eines Mitglieder-
Booms. zag

Neuer Schwung beim Frauenbund
Vorsitzende möchte mit kreativen Veranstaltungen Nachwuchs an die Gruppe binden

Im neu gewählten Vorstand des Mammendorfer Frauenbundes:
(v.l.) die neue Vorsitzende Nicole Bauer mit Schriftführerin Ingrid
Bauer, Beisitzerin Sophie Neumann und Vize-Vorsitzender Lena
Zimmer. TB

Dieser Artikel von Helga Zagermann
erschien am 21. Mai 2025 im Fürsten-
feldbruckerTagblatt.

Oberschweinbach – Am Sonn-
tag, den 14. September im Rah-
men des Herbstfestes in Spiel-
berg öffnen sich wieder die Tü-
ren des Schützenheimes der SG
Hubertus Oberschweinbach zu
unserem beliebten Trachten Se-
condHandMarkt.
Da der Trachtenmarkt zusam-

menmitdemHerbstfest stattfin-
det, herrscht erfahrungsgemäß
viel Andrang, so dass wir bisher
immer den Ansturm durch Ein-
lasspausen etwas entzerren
mussten. Da wir uns mit unse-
remMarktvomTerminhernoch
vor dem Oktoberfest befinden,
können Verkäufer ihre Trachten
gut weiterverkaufen und die
Kaufinteressierten nach Her-
zenslust stöbern.
Trauen Sie sich, Ihre nicht

mehr benötigte und noch sehr
gut erhaltene Trachtenkleidung
für Kinder, Damen und Herren
beiunsabzugeben.

Sie verkaufen nicht selbst am
Stand, sondern lassen von uns
verkaufen. Ihr Name erscheint
nirgends an derWare, alles läuft
anonymübereineVerkaufsnum-
mer.
DieNummernvergabe läuft ab

sofort, telefonisch und per E-
Mail. Dort erhalten Sie die Ver-
käufernummer, mit der Sie Ihre
Trachtenstücke beschriften. Um
einen besseren Überblick über
die Abgabe der Stückzahlen zu
bekommen, ist eine Verkäufer-
nummer für zehn Artikel ver-
wendbar. Wenn Sie mehr als
zehn Artikel haben, benötigen
Sie eine zweite Verkäufernum-
merusw.
AlleweiterenInfoszumAblauf

findenSie onlineunterwww.hu-
bertus-oberschweinbach.de, per
Telefon oder sprechen Sie uns
auchgernan.

SCHÜTZENGESELLSCHAFT
HUBERTUS OBERSCHWEINBACH

Trachtengwand-Markt



Wir machen aus

Küchenträumen Traumküchen

Dann einfach schnell vorbeikommen oder

telefonisch Planungstermin vereinbaren.Dann einfach schnell vorbeikommen oder 

telefonisch Planungstermin vereinbaren.

Bereit für die

Traumküche?

aumküchen

Jetzt noch schöner, jetzt noch größer!

Küchen auf 2.500 m2!

www.keser-homecompany.de

Johann-G.-Gutenberg-Straße 39 Eichenstraße 17 u. 24
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Andechs/Hattenhofen – TraditionellamSamstagnachChristiHim-
melfahrtmachtensicham31.Maica.40WallfahrerausderPfarrei
St. JohannesderTäufer inHattenhofenaufdie jährlicheFußwall-
fahrtnachAndechs.BeiherrlichemWetterkonntedieWallfahrer-
gruppedenSonnenaufgangüberdemAmmerseegenießenundin
derKlosterkirchezuAndechsdieHeiligeMessefeiern“.

PFARREI HATTENHOFEN

Wallfahrt nach Andechs

Mammendorf – Der VdK–Orts-
verband Mammendorf lädt die
Bewohnerein, sichüberdenVdK
zu informieren: Am 28. Juni
am Wochenmarkt am Rathaus-
vorplatz.
Jeder kann im Leben in eine

Notlage kommen oder Unter-
stützung benötigen. Der VdK ist
der größte Sozialverband in
DeutschlandundberätseineMit-
glieder in sozialen Fragen und
freut sich über zahlreichen
Besuch. THERESIA WOLFMÜLLER

VdK-Informationsstand

PG Baindlkirch – Mit einem ful-
minanten Festwochenende sind
die Missionarischen Tage in der
Pfarreiengemeinschaft Baindl-
kirch an Pfingsten zu Ende ge-
gangen.
DenAuftakt bildete einBayeri-

scher Abend der Pfarreienge-
meinschaft im mehr als vollbe-
setzten Saal der Gaststätte Fi-
scherwirt in Baindlkirch. Pfarrer
Anton Brandstetter wies auf die
Freude als Motto der Missionari-
schen Tage hin, die an diesem

Abend nicht zu kurz kommen
sollte. Mit einem bunten Pro-
gramm sorgten die verschiede-
nen Gruppen für einen kurzwei-
ligen Abend. Gleich zu Beginn
begeisterte der Kinderchor Ried
unter der Leitung von Carolin
Sandmair.Nebeneinemgemein-
samen Quiz sorgte im späteren
Teil des Abends die „Promi-Ral-
lye“ für Stimmung. Hier musste
sich das Team „Pfarrei“, vertre-
ten durch Pfarrer Anton
Brandstetter und Pastoralrats-

vorsitzenden Markus Entter, ge-
gen das Team „Rathaus“, vertre-
ten durch Bürgermeister Franz
Ostermeier von Mittelstetten
und zweiten Bürgermeister Dr.
Franz-JosefMayerausRied,unter
anderem im Wettmelken be-
haupten. Still wurde es im Saal
beim Interview mit Pfarrer
Brandstetter durch die Obermi-
nistrantinnen und einer Bilder-
präsentation mit Impressionen
ausdenPfarreien.
EinHöhepunktderMissionari-

schen Tage war die Nacht der
Lichter am Samstagabend in
Althegnenberg. Hier bestand die
Möglichkeit, sich segnen zu las-
senoder für sichbeten zu lassen,
das Sakrament der Versöhnung
zu empfangen oder einfach nur
da zu sein. Mit zunehmender
Dunkelheit wuchs die Zahl der
Kerzen, welche die Besucher vor
demAltarentzündeten.

Am Sonntag hatte die Pfarrei-
engemeinschaft dann nach Ried
zum gemeinsamen Festgottes-
dienst geladen. Pfarrer
Brandstetter ermutigte dazu, die
Freude amGlauben nicht zu ver-
stecken, sondern zu teilen. „Ich
darf mich freuen! Ich bin gesen-
det!“, riefen unzählige Kinder-
stimmen in der vollbesetzten
Rieder Kirche gemeinsam im
Chor am Ende der Predigt. Beim
anschließenden Stehempfang
sorgtederkatholischeBurschen-
verein für das leiblicheWohl der
Gäste.
Ein herzlicher Dank gilt den

vielen Helferinnen und Helfern,
die in der Vorbereitung zum Ge-
lingen der Aktion beigetagen
hatten. Zum Abschluss ließ die
Festgemeinde Luftballons mit
der Botschaft „Jesus liebt Dich“
in den Himmel steigen, ein bun-
tesHighlight fürGroßundKlein.

Missionarische Tage: Freude als Motto

Jesenwang – Am18.Maidurften ineinemfeierlichenGottesdienst
mitPfarrvikarHalysundDiakonJürgenRichter insgesamtneun
BubenundMädchen inderKircheSt.Michael inJesenwangdie
ersteheiligeKommunionempfangen.

Erstkommunion gefeiert
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Adelshofen

5. Juli: Sommerfest im Kinder-
haus, Kinderhaus St. Michael, 14
Uhr.
5. Juli: Dorffest, Dorfplatz, 18

Uhr.
27. Juli: Sommerkonzert des

Liederhortes, BiergartenAngelo,
17Uhr.

Nassenhausen

12. Juli: Dorffest, Hof der Fami-
lieEibl,18Uhr.

Luttenwang

26. Juli: Dorffest, Dorfplatz, 18
Uhr.

Althegnenberg

27. Juni und 25. Juli: Taizé-Ge-
bet,Pfarrkirche,19Uhr.
28. Juni: Straßengaudider Frei-

willigen Feuerwehr, Feuerwehr-
haus,15Uhr.
29. Juni: Patrozinium, Pfarr-

heim.
29. Juni: Tag der Musik, Mehr-

zweckhalle,14Uhr.
5. und 12. Juli: Henaberger Er-

lebniswald 2025, Start: Parkplatz
amSportplatz,13bis17Uhr.
8. Juli:MännerwallfahrtzurUl-

richswochenachAugsburg.
10. Juli: Senioren-Café, Pfarr-

heim,14Uhr.
12. Juli: Altpapiersammlung, 9

Uhr.
12. Juli: Baumschnittkurs,

Streuobstwiese B2, 10 Uhr, Aus-
weichtermin:19. Juli.
13. Juli: InternerFrühschoppen

des OGV Althegnenberg-Hör-
bach,Gartenvon JohannaKraus,
10Uhr.
14. Juli: Feuerwehrübung, Feu-

erwehrhaus,19.30Uhr.
17. Juli: Serenade des Lieder-

kranzes Althegnenberg, Sport-
zentrumAnbau,19Uhr.
19. Juli: Saugrillender Freiwilli-

gen Feuerwehr, Feuerwehrhaus,
16Uhr.
20. Juli: Offener Stammtisch

der Bund Naturschutz-Ortsgrup-
pe Althegnenberg,Waldgaststät-
te,19Uhr.
22. Juli:ÖkumenischerFrauen-

treff, Pfarrheim,19.30Uhr.
23. Juli: Blutspenden, Turnhal-

le Bürgermeister-Widemann-
Straße8,16bis20Uhr.
26. Juli: Dorffest, Sportzen-

trum,15Uhr.
28. Juli: Jugendfeuerwehr-

übung,Feuerwehrhaus,19Uhr.

Hattenhofen

26. Juni: Bürgerversammlung,
Sportheim Haspelmoor, 19.30
Uhr.
28. Juni: Ausflug der Blumen-

und Gartenfreunde nach Mün-
chen.
28. Juni: Helferfest - Burschen-

party des Burschenvereins, 18
Uhr.
19. Juli: Dorffest derGemeinde,

Pittrich-Wiesen, 16 Uhr, Aus-
weichtermin:26. Juli.
26. Juli: Grillfest der aktiven

Feuerwehr, Feuerwehrhaus, 18
Uhr.

Haspelmoor

28. Juni: Beachvolleyballtur-
nier, Sportgelände,10Uhr.
8. Juli: Sommerfest des Senio-

renkreises, Sportheim,14Uhr.
20. Juli: Ökumenischer Gottes-

dienst für den SV Haspelmoor,
Sportgelände,10.30Uhr.

Jesenwang

27. Juni: „Traum des Waldes“:
Vorprogramm ab 16 Uhr, Show-
beginn 18 Uhr, Am Waldhäus-
chen, 16 Uhr, Ausweichtermin
beiRegen:11. Juli.
28. Juni: 30 Jahre Burschenver-

ein - Open Air mit Blech trifft
Strom.
4. Juli: Willibaldshoagart, an

derWillibaldskirche,19.30Uhr.
5. Juli: Sommerfest im Senio-

renheim, AmBuchenweg 2, 11.30
Uhr.
6. Juli: Willibaldsritt - Wallfah-

rergottesdienst, Kirche St. Willi-
bald, 8Uhr; PatroiziniumSt.Wil-
libald,10Uhr,Willibaldsritt,13.30
Uhr.
7. Juli: Problemmüllsamm-

lung,Bauhof,17bis18Uhr.
9. Juli: Seniorentreffen,14Uhr.
12. Juli:Altpapiersammlung.
12. Juli:Beachvolleyballturnier,

Sportplatz,9.30Uhr.
26. Juli: Grillfest der Freuwilli-

genFeuerwehr Jesenwang.

30. Juli: Treffen des Damen-
stammtisches.

Pfaffenhofen

4. und 18. Juli: Stockschießen
undHüttenabend,Stockbahnen,
19Uhr.
7. Juli:OffenesSchafkopfendes

Kultur- und Heimatvereins, Bür-
gerhaus,19Uhr.
13. Juli: Mega-Kicker-Turnier,

Stockbahnen,10Uhr.

Landsberied

27. bis 29. Juni: Jugendtage des
FC Landsberied, am Sportgelän-
de.
27. Juni: Inklusionsfest im Kin-

derhaus Grünbergzwerge, Turn-
halle,15bis18Uhr.

Mammendorf

26. Juni: Infoabend der Bund
Naturschutz Ortsgruppe, Pflanz-
garten,19.30Uhr.
27. Juni: Sommerfest des

Schützenvereins Eichenlaub,
Sportgelände,19Uhr.
28. Juni: Herren-Stockschüt-

zenturnier, Sportgelände,9Uhr.
28. Juni: Abendfischen,Gewäs-

ser„AmHart“,19Uhr.
3. Juli: Juca-Kino (Film FSK: 6),

Haus der Begegnung, 16.30 bis
18.30Uhr.
5. Juli: Beachvolleyballturnier,

Badesee,9.30Uhr.
5. Juli: Karibische Nacht mit

Livemusik und Bar, Badesee, 18
Uhr.
7. Juli: Abendserenade der Bru-

cker Jagdhornbläser, Jägerhäusl
am Schlangenweg östlich vom
Lindenhof Richtung Günzlho-
fen,20Uhr.
12. Juli. Marktstand mit fairen

Waren, Rathausplatz, 9 bis 12
Uhr.
12. Juli: Sommerfest des Freun-

deskreises Brem-sur-Mer, Bür-
gerhaus,19Uhr.
17. Juli: Kaffeeratsch-Sommer-

fest,CaféQ4,14Uhr.
17. Juli: Jahreshauptversamm-

lung des Weltladens mit Neu-
wahlen, katholisches Pfarrheim,
19.30Uhr.
18. Juli: Endspieltag Clubmeis-

terschaft mit anschließendem
Sommerfest des Tennisclubs,
Tennisheim beim Freibad, 18
Uhr.
19. Juli: Radltour des Heimat-

undTrachtenvereins.
19. Juli: 10. Musikalische Nacht,

ab18Uhr.
20. Juli: Patrozinium mit an-

schließendemPfarrfest,Pfarrkir-
cheSt. Jakob,10Uhr.

25. Juli: Mitgliedertreffen des
Veteranen- und Kameradenver-
eins, Bürgerhaus Biergarten, 18
Uhr.
27. Juli: Gartenfest, Färbergar-

ten, 18 Uhr, Ausweichtermin
beim schlechter Witterung: 3.
August.
30. Juli: Blutspende, Dorothea-

von-Haldenberg-Schule, 15 bis 20
Uhr.

Nannhofen

12. Juli: Grillfest des Schützen-
vereins Grüne Eiche, Schützen-
heim,18Uhr.

Mittelstetten

27. Juni: Inzellfahrt des SVMit-
telstetten,14Uhr.
2. Juli: Plaudernachmittag,

GasthofzurPost,14.30Uhr.
5. Juli: Bierpong-Turnier, Ba-

derhalle.
9. Juli:Wallfahrtmit demAuto

nachHerrgottsruh,19.30Uhr.
12. Juli: Spiel ohneGrenzen, an

derTurnhalle,15Uhr.
19. Juli: Straßenfest, Feuer-

hausstraße,17Uhr.
20. Juli: Radtourdes SVMittels-

tetten,anderTurnhalle,9Uhr.
20. Juli: Familiengottesdienst

mit anschließendem Frühstück
der Pfarrgemeinde, St. Silvester/
GemeindeRathaus,10Uhr.
25. Juli: Fußballspiel der Ledi-

gen gegen Verheiratete, Sport-
platz,19Uhr.
27. Juli: Familienfest, Streu-

obstwiese,14Uhr.

Tegernbach

5. Juli: Präsidententurnier,Gol-
fanlage.
26. Juli: Kiser-Gedächtnistur-

nier, Vereinsgelände SC Tegern-
bach,8.30Uhr.

Gemeinderats-
sitzungen

Alle Sitzungen finden im Sit-
zungssaal der jeweiligen Ge-
meindestatt.

Adelshofen: 3. und 24. Juli,
19.30Uhr.

Althegnenberg: 3.und24. Juli,
19.30Uhr.

Hattenhofen: 29. Juli, 19.30
Uhr.

Jesenwang: 2. und 30. Juli,
19.30Uhr.

Landsberied: 2. und 30. Juli,
19.30Uhr.

Mammendorf: 22. Juli. 19.30
Uhr.

Mittelstetten: 7. Juli,19Uhr.
Oberschweinbach: 14. und 28.

Juli,19.30Uhr.

Wichtige Termine in den Gemeinden der VG
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Mammendorf – Mit einem ab-
wechslungsreichen Programm
hat die Blaskapelle Mammen-
dorf am 27. April ihr Jahreskon-
zert im Bürgerhaus veranstaltet.
Unter dem Motto „Blasmusik

mit Biss“ bot das Orchester ein
unterhaltsamesRepertoire –von
traditionellenMärschenundPol-
kasbishinzubekanntenMelodi-
enausMusicalsundFilmen.
Durch den Nachmittag führte

JakobNies,deralsModeratormit
kurzenQuizfragen für das Publi-
kum für zusätzliche Unterhal-
tungsorgte.WerdierichtigeAnt-
wortwusste, durfte sichüber ein
Stück Kuchen freuen. Auch Diri-
gent Matthias Bahr trug mit hu-
morvollen Kommentaren zur lo-
ckeren Stimmung bei. Im Rah-
men des Konzerts wurden zu-
dem mehrere langjährige
Mitglieder sowieUnterstützerin-
nen und Unterstützer des Ver-
eins geehrt – ein Zeichen der
Wertschätzung für ihr Engage-
ment. Der Eintritt war frei, der
Saal gut besucht. Das Publikum
bedankte sichmit viel Applaus –
und zahlreiche Gäste zeigten ih-
re Anerkennung auch mit einer
Spende. BLASKAPELLE

Blaskapelle begeisterte

Mammendorf – SeitMärz findet
zweimal im Monat ein offener
Spieletreff für Erwachsene im
Café Q4, Sattlerstraße. 13 statt.
Wir laden Sie herzlich ein, mit
uns klassische undneueKarten-,
Brett- und Würfelspiele auszu-
probieren.
Gerne erklären wir auch die

Spielregeln. Wir freuen uns,
wenn Sie Ihre Lieblingsspiele
mitbringen.
DienächstenTreffen finden je-

weilsDonnerstags 26. Juni, 3. Juli
und24. Juli von14bis16Uhrstatt.
Nähere Infos unter Telefon:

08145/94525.
MARLENE STECK, LISA KOWOLL,

ANITA BEYER

Spieletreff
Mammendorf

Mammendorf – Die 10. „Musika-
lischeNacht“ startetamSamstag
den19. Juli um18Uhr. VielMusik
und ein kulinarisches Rahmen-
programm erwartet Sie erneut
bei dieser mittlerweile zur Insti-
tution gewordenen Veranstal-
tung. Die Stationen im Einzel-
nen:

18UhrKirchenvorplatz,
St. Jakobuskirche

ZurVerpflegunggibt es feinste
Currywürste und Crepes zur
Nachspeise. Natürlich ist auch
für allerleiGetränkegesorgt. Auf
einer großartigen Bühne mit ei-
ner gigantischen Technik und
Beschallungtretenfünfverschie-
dene Bands auf. Bei jeder Band
spielen auch Mammendorfer
Musiker mit. Bands wie „betont
lässig“, „Poor Blue Jam Fools“,
„Brainscha“ und „Green Herita-
ge“ werden für beste Unterhal-
tungsorgen.
Der Gewinn dieser Veranstal-

tung wird an soziale Zwecke ge-
spendet. Hier gilt unser großer
Dank an Thomas Klimek und

MartinDenz.

19Uhr:MöbelKeser,
Eichenstraße17

MöbelKeserwird ihneneinsu-
per Angebot an Snacks und Ge-
tränken, untermalt mit fetziger
Livemusik der jungen Band „Le-
vel tooLoud“bieten.

18Uhr:Pizzeria
Paparazzi,
Oskar-von-Miller
Straße2

Genießen sie beste Italieni-
sche Küche bei einer wunderba-
ren Liveunterhaltung. Tauchen
sie ein in ein italienisches Flair
mitausgezeichnetenGetränken.
Ein Verkaufswagen vonMax Ruf
versorgtsiemitAntipastiundKä-
sespezialitäten.

18Uhr:AlteSchule,
HausderBegegnung,
Rathausplatz

Das Trachtenstüberl und der
KatholischeFrauenbundsindfür

die Verpflegung zuständig und
mit Getränken vor Ort. Im nörd-
lichen Teil beim Spielplatz spielt
ab 18 Uhr die Bläserklasse der
Grundschule Mammendorf auf.
Lauschen sie unseren jüngsten
Musikern, was sie schon alles er-
lernthaben.
Unser Orchester „Da capo“

wird sie mit herrlicher Musik ab
19Uhrbestensunterhalten.
ImTrachtenstüberl erlebensie

ab 20 Uhr „De 3 von der B2“.
Franz Oberauer, Monika Walch
und eine junge hochtalentierte
Geigerin, Elisabeth Oberauer,
bringen ihre Musikstücke und
GesangzumKlingen.

19:30Uhr:Bürgerhaus
Biergarten, Jahnweg11

Unsere Blaskapelle spielt mit
einem Ausflug in die Bayrisch-
Böhmische Blasmusik auf. Bei
bester Musikalischer Unterhal-
tung werden sie von unserem
Wirtsteam mit ihrer bekannt
fantastischen Küche verwöhnt.
Für Kinder steht ein großer Kin-
derspielplatzzurVerfügung.

10. Musikalische Nacht
Hattenhofen – Jetzt ist sie wie-
der vorbei, die Theaterzeit im
Stadltheater Hattenhofen. Heu-
erwurdedasStück„PensionHol-
lywood“ gespielt und sorgtewie-
derfürfünfausverkaufteAuffüh-
rungen. Bereits amEingangwur-
den die Besucher, wie in
Hollywood,miteinemrotenTep-
pich empfangen, auf demSterne
mit Bildern der Schauspieler
klebten.AuchimStadlselbstwar
wieder alles sehr liebevoll und
aufwendig dekoriert. Die fleißi-
gen Bühnenbauer hatten ganze
Arbeit geleistet und eine mehr-
stöckige Pension gebaut, sogar
mit Balkon, und Nebengebäu-
den. Das Publikum war begeis-
tert von dem lustigen Stück und
sparte nicht mit Applaus und
Lob. Die Rollen waren wieder
sehr gut besetzt und Souffleuse
Xandi Hofmann sorgte dafür,
dass (fast) alles reibungslos lief.
Für die Licht- und Tontechnik
war Christian Loder zuständig
undWolframScheuermannwar
alsFotographunterwegs.

STADTLTHEATER

„Pension
Hollywood“



Dr. med. dent.

ChristineMennle

MSc.

Kieferorthopädie

Pfarrgasse 1 82266 Inning 08143-444766 kfo-inning.de

zertifizierte invisalign Anwenderin

für Kinder und Erwachsene

Kieferorthopädie
für Kinder und Erwachsene

Sparkasse

Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihr Immobilienvermittler im

westlichen Landkreis

Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch

Tel. 08141/407-4720

Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de
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Günzlhofen – Anfang April ha-
ben die Viertklässler*innen der
Montessori-Schule Günzlhofen
ihre „Kleine Arbeit“ präsentiert.
Wochenlang hatten sie recher-
chiert, gewerkelt, geschrieben
und gestaltet… - und das Ergeb-
nis konnte sich wirklich sehen
lassen! Mit Begeisterung und
Selbstbewusstsein stellten die
Kinder ihre vielfältigen Projekte

vor
und
beein-
druck-
tenda-
mit
nicht
nur El-
tern,
Lehre-
rIn-
nen

und MitschülerInnen, sondern
auch unseren besonderen Eh-
rengast: Bürgermeister Norbert
Riepl, der sich auch dieses Jahr
die Zeit nahm, alle Beiträge per-
sönlich anzuschauen und viele
lobendeWorte fand.
Der Mehrzweckraum war er-

füllt von Neugier, Applaus und
vielen staunenden Gesichtern.
Ob liebevolle Entwürfe, span-
nende Recherchen, kunstvolle
Einlagen oder kreativ gestaltete
Modelle – jeder Beitrag war ein-
zigartig und spiegelte die große
Mühe und das Engagement der
Kinder wider. Sie haben gezeigt,
wie viel Neugier, Talent und Ei-
geninitiative in ihnensteckt.
Eswareinrundumgelungener

und schöner Tag, der allen noch
lange in Erinnerung bleiben
wird! ANKE BILLE

Abschlussarbeiten

Mammendorf – Am10. Mai 2025
fandunserMaifeststatt.DasWet-
ter hat mitgespielt, alle sind tro-
cken geblieben und die Sonne
hat sich auch ein bisschen ge-
zeigt! So konnten wir am Sams-
tagvormittag gemeinsam ein
wunderschönesFesterleben
Der Vormittag begann mit ei-

ner bezaubernden Aufführung
unserer Kinder. Alle drei Grup-
pen haben gemeinsam ein liebe-
voll gedichtetes Lied über das
MaifestdenElternvorgesungen.
Dannhießes auch schon„Hau

ruck!“ Viele starke Papas haben
zusammen unseren schönen
blau-weißen Maibaum aufge-
stellt.
Ein großes Dankeschön geht

an unseren tollen Hausmeister
PeterWalter,dermitvielEngage-
ment unseren Maibaum herge-
richtet und viel Zeit dafür inves-
tierthat, eshat sichgelohnt!
Im Anschluss gab es ein lecke-

res Weißwurstfrühstück, bei
dem die Eltern das Team bei der
Ausgabe und dem Verkauf tat-
kräftig unterstützt haben. Für
Spaß und Unterhaltung sorgten
zahlreiche Spielestationen wie
Brezelschnappen, Gummistie-
felweitwurf, eine Fotostation
und eine Tattoostation. Es war
für jedenetwasdabei!
Vielen Dank an alle, die ge-

meinsammit uns gefeiert haben
und dieses Fest zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht ha-
ben. Wir freuen uns schon auf
dasnächsteMaifest!

KLEINE STROLCHE

Maifest der Krippe

Innsbruck/Mammendorf – Be-
reits zum 14. Mal tauchte Inns-
bruckvom29.Maibis1. Juni 2025
beim weltweit größten Akkor-
deonwettbewerb „World Music
Festival2025“ indieWeltderMu-
sik ein. Über 3000 Harmonika-
spielerInnen der weltbesten Ak-
kordeonorchester und -gruppen
aus 14 Nationen, fanden sich zu
dieser international renommier-
ten Weltmeisterschaft im Inns-
brucker Congress und auf der
Messeein.
Das Musikinstitut Kiendl-App

ausMammendorf kammitmeh-
reren Akkordeonensembles an-
gereist. Das „Akkordeonensem-
ble MaMe“ (Mammendorf-Me-
ring) startete in der Kategorie
Schülerensemble-Mittelstufe.
Für ihren versierten Vortrag des
aus vier SätzenbestehendenStü-

ckes „Tänzerische Musik“ von
Werner Richter vergab die Jury
die Bestnote „hervorragend“
und das Akkordeonensemble
stiegdamitganzobenaufdasSie-
gertreppchen des 1. Platzes mit
Trophäe.
Ebenfalls erfolgreich war in

der Kategorie Jugendensemble-
Oberstufe das „Akkordeonen-
semble B+R“. Sie erspielten sich
mit „Akkordeon-Quartett“ von
Fritz Pils und der Bestnote „her-
vorragend“ den 2. Platz mit Tro-
phäe.
Alles in Allem war es für die

vielen jungen Akkordeonisten
und Akkordeonistinnen des Mu-
sikinstituts Kiendl-App ein gro-
ßes Erlebnis, sichbei demnur al-
le drei Jahre stattfindenden,
weltgrößten Wettbewerb ver-
gleichenzukönnen. KIENDL-APP

Zweimal siegreich



Großhandel für Gastronomie, Konditorei, Café, ect.
Zur Sternwarte 9 • 82291 Mammendorf

www.ruf-frischdienst.de Tel. 08145/8366

Internationale Käsespezialitäten
wöchentlich, Do. und Fr. von 8:30 – 17 Uhr
Samstags 8-12 Uhr, Rathausplatz Mammendorf

Antipasti, Oliven, Prosecco, Speck, Brot, ect.
Käse- und Antipastiplatten für jeden Anlass.

Käse- undFeinkoststand´l Ruf

55 Jahre

VW + Audi-Er
fahrun

g

Werkstatt • PKW • Transporter •Wohnmobile

Ersatzwagen • Hol- und Bringservice

Ist Ihr Fahrzeug fit für den Urlaub?
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DeutschesTurnfest in
Leipzig

Leipzig/Landsberied –Von28.
Mai bis 1. Juni fand in Leipzig das
Internationale Deutsche Turn-
fest statt. 80.000 Turnerinnen
und Turner waren dort - auch 41
Landsberieder Turnerinnen und
Trainerinnen.
In den Leipziger Messehallen

war für jeden was geboten:
Handstand TÜV, Airtracks, Deut-
sche Meisterschaften der Rhyth-
mischen Sportgymnastik, Mit-
machangebote der Turnerju-
gendundGymnastikworkshops,
u.a.mit Trampolins, Pezzibällen,
Klettertürme, Turnwarrior und
vielesmehr.
Dort bestritten auch 25 Lands-

berieder Mädchen ihren Wahl-
wettkampf an den Geräten
Sprung, Stufenbarren, Schwebe-
balken und Boden und konnten

sich im sehr großen Teilnehmer-
feld alle gut platzieren. Eine Plat-
zierung unter den TOP 100 ge-
lang Lena auf Platz 28, Lilly auf
Platz 39 und Vroni belegte bei
den 18/19jährigen sensationell
den 1. Platz. Vroni nahm auch
nochamMixedCup (LK1) teil, bei
dem jeweils ein Mann und eine
Frau zusammen antreten und
belegte mit ihrem Turnpartner

densehrguten3.Platz.

Wettkampfder Jugend
CundD

Am Wochenende des 24. und
25.Mai fandderersteWettkampf
der Turnerinnen der Jugend D
und C in Landsberg statt. Der FC
Landsberied ging mit insgesamt
30 Mädchen in fünf Mannschaf-
tenandenStart.

In der D-Jugend landetet die 1.
Mannschaft auf dem hervorra-
genden 2. Platz in der 3. Liga und
stieg somit in die 2. Liga auf. Die
zweite Mannschaft kam auf den
guten 8. Platz; die 3. Mannschaft
belegte inder4. Ligaden9.Platz.
In der Einzelwertung gelan-

gen Theresa, auf Platz 3, undVic-
toria, auf Platz 7, sehr gute Plat-
zierungenunterdenbesten10.
BeiderC-Jugendschaffteesdie

1. Mannschaft durch eine souve-
räne Mannschaftsleistung auf
Platz 2 in der 2. Liga. Sie stiegen
somit in die höchste Liga des
Turngaus Amper-Würm auf. Ei-
ne Einzelplatzierung unter den
10 besten Turnerinnen gelang
hier Emma auf Platz 4 undMina
aufPlatz8.
Die 2. Mannschaft schaffte in

der 4. Liga den 6. Platz. Anna lan-
dete auf dem sehr guten 6. Platz
inderEinzelwertung.

Neues vom FC Landsberied

FC Landsberied auf dem Leipziger Turnfest

Nannhofen – IneinemspannendenFinalekonntesichSportleiterin
SonjaMauggdenPokalvorMarinaKlaßmüller sichern.Dieseer-
hieltdieKanone.DieSiegerinkonntenundreimal inFolgeden
Pokalholen!AndemWettbewerbnahmenübermehrereRunden
42Schützenteil. SCHÜTZEN NANNHOFEN

Trophäe geholt

Oberschweinbach – Das 2. Gau-
DamenBlumenschießenwar für
die Organisatoren ein sehr gro-
ßer Erfolg. Die Teilnehmerzahl
aus dem Vorjahr von 67 Schüt-
zinnenwurdemit89mehralsge-
toppt.
JedeTeilnehmerinkonntesich

vondenvielfältigenBlumenprei-
sen ihre Lieblingsblume mit
nachHausenehmen.
Das Schießen fand im Schüt-

zenheim der SG Hubertus Ober-
schweinbachstatt.Fürdenguten
Ablauf und die Bewirtung sorg-
ten die vielen Helferinnen und

HelferderHubertusSchützen.Es
waren 24 Auflage-Schützinnen
angetreten. Platz 1 sicherte sich
Marion Uhlich von Almrausch
Gröbenzell, gefolgt von Monika
FrindtundMarthaSchubert -bei-
devonEintrachtPuchheim.
Beiden freienSchützinnenbe-

legte die Gausportleiterin Tanja
Bodenbach den 1. Platz. Viktoria
Samolbelegteden2.Platz–beide
schießen für Eintracht Puch-
heim. Den 3. Platz sicherte sich
Silke Griebat von Gemütlichkeit
Olching. JÜRGEN LIEBERAM

HUBERTUS SCHÜTZEN

Blumenschießen

Jesenwang – Am26.April fanddieJahreshauptversammlungdes
Burschenvereins JesenwangimHotelGarniSt.Blasius inJesenwang
statt.DasFotozeigtdieneugewählteVorstandschaft.Von links:
BenjaminStangl (Kassier), SimonSchlemmer (Schriftführer), Sebas-
tianBrugglehner (2.Vorstand),BenediktSchlemmer (Zeugwart),
SimonHörhager (Beisitzer),DominikHörhager (Beisitzer),AliBani
AlHosseini (Beisitzer), LuisFraunhofer (Beisitzer),NicoFraunhofer
(1.Vorstand)

Wahlen beim Burschenverein



✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
www.r-daubner.de

GbR
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Hattenhofen – Die Grundschule
Hattenhofenverwirklichtekürz-
lichmit einer Projektwoche eine
langgehegteIdee:DasSchulhaus
verwandelte sich eine Woche
lang in eine kleine Stadt namens
„Mini-Hattenhofen“. Jedes Klas-
senzimmer verwandelte sich in
eine „Arbeitsstätte“. Die Kinder
hatten die Aufgabe, durch Ar-
beitsangeboteGeldzuverdienen
und konnten dieses in der „Frei-
zeit“wiederausgeben.
„In der Schule ist heut‘ richtig

was los – Mini-Hattenhofen voll
famos!“ schallte jeden Morgen
die Mini-Hattenhofen-Hymne
lautstark aus der Aula des Schul-
hauses. Jetzt ging die Projektwo-
che los, die mit Herzblut von al-
len Beteiligten monatelang vor-
bereitet wurde. Die Schulleite-
rin, Frau Gelse, stellte sich als
„neue“ Bürgermeisterin von Mi-
ni-Hattenhofen vor, begrüßte al-
le Kinder und erinnerte an den
Tagesablauf.
Im Anschluss startete der Ar-

beitstag der Kinder. Diese konn-
ten sich jeweils amVortag inaus-
gehängten Listen bei ihrer ge-
wünschten Arbeitsstätte eintra-
gen. Das Schulmaskottchen, der
Biber „Holzi“, war der Namens-
geber für die eigene Währung,
die als Zahlungsmittel diente.
Fünf Holzi-Taler bekam jedes
Kind einmalig als Startgeld und
pro Arbeitstag konnte man sich
fünfHolzi-Talerverdienen.
Die ersten beiden Schulstun-

den verbrachte jedes Kind als
„Arbeiter“. In den beiden Stun-
den nach der Pause hatte jeweils

dieHälftederKinder imWechsel
eine Schulstunde als „Freizeit“
zur Verfügung, die andere ver-
bleibende Stunde wurde noch
einmalgearbeitet.
Den größten Ansturm erlebte

dabei stets das Holzi-Café. Jeden
Tagwurdendort einCocktail des
Tages sowie entweder eine süße
oder herzhafte Leckerei von vie-
len fleißigenHelfern angeboten.
Alle Tätigkeiten vom Bedienen,
Servieren, Zubereiten, Kassieren
und auch Aufräumen waren ge-
fordert. In der Schmuck-Werk-
statt stellten die Kinder Armbän-
der sowie Schlüsselanhänger
her. Und der Beauty-Salon schul-
te die Kinder darin, Haarbänder
einzuflechten, Farbsträhnenmit
Haarkreide aufzutragen, Mani-
küredurchzuführenundTattoos
aufzutragen.
Die Bank- und Postbeamten

hatten besondere Verantwor-
tung bei der korrekten Auszah-
lung des Lohns sowie der Zustel-
lung netter Postkarten. Die neu
gestaltetePausenhütte, diekünf-
tig als Spieleverleih dienen soll,
wurde von den dort arbeitenden
Kindern mit Spielen ausgestat-
tet. Außerdem wurde das Ver-
leihsystem entwickelt. Große
Freude bereitete es den Kindern
eine Zaunlatte nach ihrem Aus-
sehen zu bemalen, die als „Wall
ofFame“denPausenhofverschö-
nert. Zusätzlich arbeiteten die
Schüler dort daran, große Spiel-
felder aus Holzplatten zu ferti-
gen, um künftig Schach und
Würfelspiele imFreiengenießen
zu können. Im Fitnessstudio er-

klärtendiedort arbeitendenKin-
der den Kunden die einzelnen
Trainingsstationen und beauf-
sichtigten das Treiben. Im For-
scher-Labor brachten die Techni-
ker die kleinen, lichtsensorge-
steuerten Ozobots zum Laufen
undarbeitetensichindasMateri-
al LEGOeducationein.Nicht ver-
gessen werden darf die „Stadt-
presse“, in der sich die Schulkin-
deralsRedakteureübtenundam
letzten Tag, zum Schulfest, eine
tolleZeitungpräsentierten.
Mit großem Eifer und viel

Freude tauchten die Kinder in
das Arbeitsleben der Erwachse-
nen ein, werkelten, genossen ih-
reFreizeitunddasGeldausgeben
und bereiteten alles für das ab-
schließende Schulfest vor. Zum
Glück spielte am finalen Tag
auch noch das Wetter mit, so

dass die geleistete Arbeit in vol-
len Zügen sowohl drin, als auch
draußen präsentiert werden
konnte.

GRUNDSCHULE HATTENHOFEN

Mini-Hattenhofen: Schule wird eine kleine Stadt

Althegnenberg – Der Sommer
wirdmagisch – und zwarmit or-
dentlich Zunder! Der Henaber-
gerErlebniswaldlädtauchdieses
Jahr wieder zu einemAbenteuer
der besonderen Art ein. Doch
wer glaubt, dass das nur ein ge-
mütlicher Spaziergang durch
denWaldwird, hat sich gewaltig
getäuscht.
Am5. und12. Juli 2025 verwan-

delt sich der sonst so friedliche
Erlebniswald in eine Bühne für
aufgewühlte Fabelwesen, strei-
tendeTiere –undmutigeKinder,
die mitten hineingeraten in ein
geheimnisvollesDurcheinander.
Unter dem Titel „Zwergenauf-
stand“ startet ein neues interak-
tives Fantasyabenteuer, das
Spannung, Rätsel und eine or-
dentliche Portion Teamgeist ver-
spricht.
Schon beim ersten Schritt in

den Wald spürt man: Irgendet-
was stimmthiernicht.DieNatur
wirkt unruhig, die Fabelwesen
sind nervös und Hüterin Hilde-
gard – die weise, aber zuneh-
mend besorgte Wächterin des
Waldes – sieht dunkle Wolken
ammagischen Horizont. Was ist
geschehen?
Die Antwort liegt –wie so oft –

tief im Herzen der Geschichte.
Undmittendrin:dieKinder. Statt
Zuschauer zu sein, werden sie
selbst zu Helden. In kleinen
Gruppen begeben sie sich auf
Spurensuche, entschlüsseln rät-
selhafte Hinweise und stellen

sich den Herausforderungen ei-
ner fantastischenWelt.
„Wir wollen die Kinder nicht

nur unterhalten, sondern ihnen
auch zeigen, wiewichtig Zusam-
menhalt, Zuhören und Versöh-
nung sind,“ erklärt Sabine Hem-
pel-Taschner vom Verein Hena-
bergerErlebniswelte.V.
Rund20Darsteller sindanden

beidenTerminen imWaldunter-
wegs, um die magische Ge-
schichtemitLebenzufüllen.
Ob der Erlebniswald am Ende

wieder in Harmonie erwacht?
Das liegt an denKindern. Nur sie
können dem „Zwergenauf-
stand“ auf denGrund gehen. Ein
Abenteuer, das nicht nur in den
Beinen steckt, sondern auch im
Kopfnachwirkt.

HENABERGER ERLEBNISWALD

Zwergenaufstand



Sauber

g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas von

Energie Südbayern.
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NeuerTrainer

ZurSaison2025/26wirdderSV
Mammendorf von Peter Krems
trainiert. Der erfahrene Übungs-
leiter übernimmt das Amt von
FelixSchubertundHaraldWach-
ter.
Das Duo Schubert/Wachter

übernahm zur Saison 2023/24
den Trainierposten der damali-
gen Zweitvertretung des SV
Mammendorf in der C-Klasse.
Nach dem letztjährigen Abstieg
bzw. Abmeldung der Ersten aus
der Kreisliga und den damit ver-
bundenAufstiegderZweitenzur
Ersten Mannschaft, betreuen sie
zur noch laufenden Saison 2024/
25 die neugeformte Erste Mann-
schaft in der B-Klasse. Zur neuen
Saison möchte das Gespann
hauptsächlich wieder nur als
Spieler agieren. Unter ihrer Lei-
tung entwickelten sich die Fuß-
baller stetig weiter, so dass sie
nun eine ambitionierte Truppe
übergebenwerden.

IndenGesprächenmitdem58-
jährigen B-Lizenz-Inhaber, Peter
Krems, wurde schnell klar, dass
man sich für eine zukünftige Zu-
sammenarbeit entscheidet. So
trainierte er in der Vergangen-
heit den TSV Pähl, den SV Stu-
dentenstadt und den TSV 1860
München III. In dernäherenUm-
gebungtrainierteder inGrafrath
wohnende den SC Gröbenzell,
den VSST Günzlhofen, den SV
Prittriching und den SV Odelz-
hausen.
DerSVMammendorfdanktFe-

lixSchubertundHaraldWachter
für ihre Tätigkeit als Trainer und
die Legung des Grundsteins im
ProjektNeuanfang undwünscht
Peter Krems eine langjährige
underfolgreicheZeit imVerein.

EndeeinerÄra

Die beiden Vorstände Helmut
Amberger und Manfred Hau-
mayr haben sich nach knapp 18
Jahren aus ihrem Amt verab-
schiedet. Unter großem Applaus

wurde ihnen von den Anwesen-
den der Mitgliederversamm-
lungfürdiese langeZeitgedankt.
Sie hinterlassen einen sehr gut
geführten Verein mit aktuell
1876 Mitgliedern in 11 Abteilun-
gen.
Zum neuen Vorstand wurde

Michael Märkl gewählt. Neu im
Amt, des stellvertretenden Vor-
stands istDennySüßsowieJakob
Neumeier als Finanzvorstand
der den Altbürgermeister Jo-
hann Thurner ablöst, der aber
noch als Beisitzer in der Vor-
standschaftbleibt.
Des Weiteren wurden Robert

Böck (Öffentlichkeitsarbeit), Ste-
fanThurner (Gesamtjugend)und
Simone Schwellinger (Stv. Finan-
zen) in ihren Vorstandsämtern
bestätigt.

Tanzsportbeim
Pfingstturnier

Seit Jahren ist die SVM Tanz-
truppe bei der Eröffnungsfeier
mit einemAuftritt dabei. ImVor-
feld wird das Programm ausge-
sucht. Wenn alles steht, wird in
den kurzen Trainingseinheiten
(nur einmal die Woche für die 6-

10 Jährigen und die Teenies 60
Min.) die ausgearbeitete Choreo-
graphieeinstudiert.
DerAuftritt indiesemJahrwar

super. Die jüngeren Teilnehmer
der Tanzgruppe fühlten sich wie
kleine Stars. Sie Verliesen das
Feld mit Handabklatschen der
Fußballer undwurden dafürmit
Jubel und großer Euphorie be-
lohnt.
Die Teenies bewiesen bei

ihrem Auftritt, das Pompons
nicht nur zum Anfeuern gut
sind, sondern das man sie auch
sehrgutineineChoreoeinbauen
kann. Einen Hingucker-Auftritt
brachten die Mädels mit ihren
HebefigurenaufdasFußballfeld.
Es ist jedes Jahr wieder eine

schöneZeit. - Dankedafür!
ANITA DÜRR

Neues vom SV Mammendorf

Pfaffenhofen –UnterobigemTi-
tel fand das Saison-Eröffnungs-
fest des SV Erlbachscheiber Pfaf-
fenhofen e.V. am 17. Mai statt.
Nach dem großen Umbau der
Vereinshütte konnte die Saison
offiziell eröffnetwerden.Gemäß
demMotto „Das Rundemuss ins
Eckige“konntendieGästeneben
dem klassischen Stockschießen
auch den vereinseigenen Mega-
Kicker ausprobieren. Ob man
nun versuchte, den Fußball in
der 16 x 8 Meter großen Fußball-
Arena ins Tor, oder den Stock ins
Zielfeldzubekommen:Spaßwar
auf jeden Fall gewährleistet. Für
die „kleineren“Gäste gab es eine
große Auswahl an Spielen, die

dafür sorgten, dass Langeweile
erstgarnichtaufkam.
Gegen denHunger gab es eine

Wildsau vom Grill, Bratwürste
und Gemüsepfanne. Ein großer
Dank gilt hier Martin Pentenrie-
der für dieWildsau als großzügi-
ge Spende und Wolfang Nitsche
für die Vor- und auch Zuberei-
tung. Auch ein umfangreiches
Küchenbuffet stand bereit. An
dieserStellemöchtesichderVor-
standauchnocheinmalbei allen
Unterstützern für das mehr als
gelungeneFestbedanken.
Mit gut 150 Gästen kann der

Verein das erste größere öffentli-
che Fest nach längerer Pause als
Erfolg verbuchen. Gerne kann
man sich auf der Homepage un-
ter www.sverlbachscheiber.de
ein paar Bilder ansehen und fin-
det dort auch immer aktuelle
News, Termine und auch Infor-
mationen zum mietbaren ME-
GA-Kicker. Viel Spaß beim Stö-
bern. SV ERLBACHSCHEIBER

Stockschießen meets
Mega-Kicker
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 ALTHEGNENBERG, Bahnhofstr. 1, 0 8202 / 7 283478
 MAMMENDORF, Münchner Str. 12, 0 8202 / 7 283478
 PUCHHEIM, Allinger Str. 59, 0800/ 0227244
 GRÖBENZELL, Rathausstr. 22, 08142 / 501 780
 GERMERING, Otto-Wagner-Str. 18, 089 / 125 034 397
 SCHWABHAUSEN, Münchener Str. 8, 08138 / 9999040
 DACHAU, Augsburger Str. 26, 08131/ 3601960
 MÜNCHEN/Pasing, Planegger Str. 10, 089 / 12 03 56 78

 MÜNCHEN/Haidh., Innere-Wiener-Str. 58, 089 /125034390
 MÜNCHEN/Schwabing, Hörtwarthstr. 15, 089 /125034394
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 GILCHING, Römerstr. 73, 08105 / 774 710
 STARNBERG, Ludwigstr. 6 b, 08151 / 950 551
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Wir sind ein renommiertes, vonMeisterhand

geführtes Bestattungsinstitut, dessen Mitar-

beiter über eine mehr als 30-jährige Bestat-

tungserfahrung im Raum Fürstenfeldbruck

verfügen. Mit unseren Standorten beglei-

ten wir bereits seit mehreren Generationen

Familien individuell und zuverlässig durch

ihre schwere Zeit derTrauer. Dabei verstehen

wir uns nicht nur als Dienstleister – wir sind

Ihr kompetenter Begleiter und Ihre Unter-

stützung in allen Fragen der Bestattung und

Bestattungs-Vorsorge. Für jeden finanziellen

Rahmen ermöglichen wir Ihnen einen wür-

devollen und einzigartigen Abschied und

kümmern uns umdie gesamteOrganisation.

Wir sind für Sieda,wennSieunsbrauchen,und

begleiten Sie mit all unseremWissen, aber vor

allemalsMensch.

JETZT AUCH IN ALTHEGNENBERG

5x LKR. FÜRSTENFELDBRUCK  4x MÜNCHEN  STARNBERG  GAUTING  GILCHING  PENZBERG  2x LKR. DACHAU

„ICH GLAUBE, DASS WENN DER TOD
UNSERE AUGEN SCHLIESST,

WIR IN EINEM LICHTE STEH`N,
VONWELCHEMUNSER SONNENSCHEIN

NUR DER SCHATTEN IST.“

(ARTHUR SCHOPENHAUER)

www.abschied-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar unter 08202/7283478 oder 0800/0227244 (kostenfrei)

HAUSBESUCHE OHNE MEHRKOSTEN.

GmbH

„Raum des
Abschieds“

Unsere Trauerhalle in
Gilching.
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Jesenwang – Der traditionelle
Willibaldshoagart findet heuer
am Freitag, den 4. Juli um19 Uhr
wieder am Vorplatz der Willi-
baldskirchestatt.
Es erwartet unsere Besucher

ein abwechslungsreiches Pro-
grammfür JungundAlt. Das ein-
malige Ambiente zum Sonnen-
untergang an der Willibaldskir-
che ermöglicht es, demAlltag zu
entfliehenunddieDarbietungen
unsererKünstlerzugenießen.
Die diesjährigen Mitwirken-

den sind: Der Jesenwanger Drei-
klang, der Saitenschuster, die

Kindergartenkinder, die Erlba-
cher Hausmusik, der Männerge-
sangsverein, die Jesenwanger
Stubenmusi, Markus + Lorena,
die Jesenwanger Gstanzlsinger,
dieGoaslschnalzersowiedieTur-
nermädelsunddieSabine.
Natürlich sind auch wieder

spontaneEinlagenmöglich–ein-
fach beim Moderator melden!
Bei schlechter Witterung wird
die Veranstaltung im Gemein-
schaftshaus durchgeführt.
Durch das Programm führt Rai-
ner Schmid. Der Eintritt ist frei,
Spendensinderwünscht. Fürdas
leibliche Wohl sorgt der Bur-
schenverein Jesenwang
FreuenSiesichmitdenMitwir-

kenden auf fröhliche, heitere
Stundenbei Singen, Lachen,Mu-
sizieren und Beisammensein!
Die Veranstalter sind: Die Ge-
meinde Jesenwang, der Freun-
deskreis St. Willibald sowie der
Burschenverein Jesenwang.

RAINER SCHMID, REFERENT FÜR
KULTUR UND VEREINE

Willibalds-Hoagart

RäuberKneißlsHeimat

Die Geschichte des Mathias
Kneißl aus der sogenannten
„guadn oidn Zeid“ bestimmt die
Orte dieser Tour. Deshalb ist die
Route wenig identisch mit den
vier „Räuber Kneißl Radwegen“.
Im Dreieck von Nannhofen, Da-
chau und Altomünster führen
uns ruhige Nebenstraßen, Feld-
und Waldwege durch hügeliges
Gelände, Wiesen (mit kurzer

Schiebestrecke)undtiefeWälder
an die „Tatorte“ des „Schachen-
mühler Hias“. An einigen Orten
hörenwir seine Geschichte, wel-
che vor123 Jahren endete. Unter-
wegs bei einer Einkehr bestellen
wir dann Kneißls Henkersmahl-
zeit. Für zwischendurch emp-
fiehlt sich etwas Proviant und
Getränke.DieTourfindetnurbei
trockenemWetter statt.
Tour 061, 81Kilometer, Stufe 4.

13. Juli, 8.15 Uhr, Treffpunkt:
MammendorfS-Bahn.

Tour des ADFC


